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Tischtennisbezirk 

Schwarzwald 

 

 

 

Protokoll 

 

 

über den Bezirkstag am 03. Juli 2009 in Loßburg (Bürgerhaus Jakobskirche) 

Beginn: 19.35 Uhr   (mit 35 min Verspätung – zahlreiche Teilnehmer hatten Parkplatz-Probleme) 

Ende:  22.40 Uhr 

 

 

Tagesordnung (und damit Protokoll-Gliederung) lt. Einladung vom 16.06.2009 (e-mail-Datum) 

 

Nicht anwesende Vereine: CVJM Grüntal TT   
    WSV Schömberg 
Nachtrag: Von einer ursprünglich vorgesehenen Bestrafung wurde abgesehen, da ein ordnungsgemäßer 

Zugang der Einladung nicht nachweisbar war.     

 

TOP  1  Begrüßung 

 

durch den 1. Vorsitzenden Michael Stark, der namentlich willkommen heißt: 

 Manfred Hauser, stellvertretender Bürgermeister von Loßburg, 

 Jürgen Baader, Vorsitzender des TTC Loßburg-Rodt, 

 Rudi Brose, Ehrenvorsitzender des TT-Bezirks Schwarzwald, 

 Rainer Franke, Vizepräsident Sport des TTVWH. 

 

TOP  2  Totenehrung 

 

Michael Stark ruft zum Gedenken an verstorbene Sportkameraden auf  Neben 

Bezirksschiedsrichterobmann Hans Seeger erwähnt er insbesondere den jahrzehntelangen 

Bezirkskassier Wolfgang Mayer und würdigt dessen Verdienst für den Bezirk.  

 

Es folgen  Grußworte: 

 

 Herr Manfred Hauser überbringt die Grüße der Gemeinde Loßburg. Er stellt die aus 

sechs Ortsteilen bestehende Gemeinde mit insgesamt 8 000 Einwohnern vor und gibt 

dabei einen Überblick über die Infra-Struktur, die Firmen und den Tourismus, verweist 

aber auch auf Sorgen wie z.B. Finanzen und die mitten durch Loßburg führende B 294.  

Die Gemeinde sei stolz auf den TTC  und er lobt hierbei insbesondere das 

„Kooperationsprogramm Schule / Verein“. 

 

 Der Vorsitzende des TTC Loßburg-Rodt Jürgen Baader unterstreicht die 

Jugendförderung der Vereine durch die Gemeinde. 

Ferner informiert er über das anstehende Jubiläumsturnier anlässlich des 60-jährigen 

Vereins-Jubiläums. 
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 Vizepräsident Rainer Franke wartet mit Informationen aus der Verbands-Etage auf: 

 

 der Verband ist von der Jugend bis zu den Senioren sportlich gut aufgestellt; in diesem 

Zusammenhang verweist er auf die Informationen über den News-Letter 

 ab 2010/11 gibt es keine „Süd-Ebene“ mehr, sondern 8 Regionen; eine davon ist 

Baden-Württemberg 

 für die neue Saison steht ein offline-Spielplangenerator zur Verfügung, der die 

Erstellung der Terminlisten wesentlich erleichtern und vereinfachen soll  

 mit „mytischtennis“ als neuer Internet-Plattform kann im Verbund mit click-TT – wie 

bereits schon in anderen Sportarten praktiziert - eine bundesweite Rangliste erstellt 

werden 

 er weist nochmals auf die EM vom 13. - 20.09.09 in der Porsche-Arena hin; damit 

zusammenhängend auch auf das EM-Buch zum Preis von 19,90 €  

 letztendlich bringt er nochmals die gut frequentierten „Service-Tage“ (Thementage) 

im Haus des Sports in Erinnerung  
 

 

TOP  3  Berichte 

 

 des Bezirksvorsitzenden 

 

Michael Stark verweist auf seinen ausgeteilten schriftlichen Bericht (dem  Original-Protokoll 

beigefügt). Für 2008 gibt es kein Jahresberichtsheft. Er erklärt die Verwaltung des Bezirks 

als Dienstleister und Ansprechpartner der Vereine. 

Der Tod von Bezirkskassier Wolfgang Mayer hat ein tiefes Loch in der Verwaltung 

hinterlassen; für ein halbes Jahr hat M. Stark die Kassenführung selbst übernommen. 

Mit Peter Haugstätter vom TV Höfen gibt er den Vereinen den neuen Schiedsrichter-

Obmann des Bezirks als Nachfolger des im Sommer verstorbenen Hans Seeger bekannt;  

Stellvertreter des Schiri-Obmanns ist weiterhin Clemens Böttinger von den SF Gechingen. 

Für Sven Sven Delitzsch, Breitensportbeauftragter, wird ein Nachfolger gesucht. 

 

 des Bezirkskassiers 

 

Bezirkskassier Wolfgang Mayer ist im Januar 2009 verstorben. Stellvertretend für ihn 

trägt Michael Stark den Kassenbericht für 2008 vor. 

Einnahmen von  10 870 € stehen Ausgaben von  7 288 € gegenüber, so dass sich ein 

Einnahme-Überschuss von  3 582 € ergibt. 

Es sind keine besonderen Ausgaben angefallen. Ausgesprochene Strafen brachten 

insgesamt 810 € in die Bezirkskasse; M. Stark moniert in diesem Zusammenhang die 

Ausstattung der Vereine mit Schiedsrichtern.  

Er erwähnt weiter, dass es nichts bringe, die einzelnen Posten aufzurufen. 

 

Uwe Flik erstattet den Kassenprüfungsbericht der beiden Kassenprüfer. Die Kasse sei in 

Ordnung. 

 

 

 

 

 

 
       (Fortsetzung TOP  3  -  Berichte  s. Blatt 3)    
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 weiterer Mitarbeiter   
 

o Ressortleiter Mannschaftssport  Wolfgang Schuld  

 

Die Saison ist im Allgemeinen gut verlaufen. Bemerkenswert sei, dass „dank“ der 

Strohmann-Regelung zwei Spieler in zwei Mannschaften alle Spiele bestreiten 

konnten. Andererseits hat die Mannschaft Stammheim III mit nur sechs Spielern die 

Runde voll durchgespielt, was anerkennenswert sei. 

Er ruft den Rechtsstreit bei den Damen des TTC Lützenhardt in Erinnerung.. 

Weiterhin geht er auf die Spielklasseneinteilung und den Einsatz von Jugend-

Ersatzspielern ein. 

 

o Bezirksjugendwart  Matthias Hiller  

 

greift die wesentlichsten Ergebnisse des eine Woche zuvor abgehaltenen 

Bezirksjugendtags auf: 

 

 keine negativen Vorkommnisse in der abgelaufenen Saison 

 bei den Wahlen konnten bis auf den Ressortleiter Einzelsport alle Posten besetzt 

werden  

 für die Stützpunkte gibt es vom Verband keinen Zuschuss, da sie sich (wie vom  

Bezirksausschuss am 22.05.2006 beschlossen) finanziell selbst tragen 

 

Auf den Vorgang „Damen des TTC Lützenhardt“ zurückkommend kommentiert er, 

dass ein Protest nichts Ehrenrühriges sei. 

 

o Bezirksseniorenwart  Bernd Krauß 

 

berichtet, dass die vergangene Saison in den 12 Jahren seiner Amtszeit die 

schwierigste gewesen sei. Mitentscheidend hierfür sei die Tatsache gewesen, dass die 

Teilnahme an den württembergischen Senioren-Meisterschaften nicht als Grund für  

Spielverlegungen akzeptiert worden sei. 

Die neue Seniorenrunde erfolgt mit zehn 4-er-Mannschaften, unterteilt nach 

Bezirksklasse und weiteren Klassen. 

Er erwähnt die Meister der einzelnen Senioren-Klassen. 

 

o Geschäftsführer  Hermann Hauser 

 

 erläutert die Gründe, weshalb für 2008 kein Jahresberichtsheft herausgegeben 

werden konnte; anstelle des Heftes werden die vorgesehenen Beiträge 

baldmöglichst ins Internet gestellt, wo sie heruntergeladen werden können 

 im Zusammenhang mit der durch den Tod von Wolfgang Mayer erfolgten  

Umstellung der Buchführung erstellt er die Beitragsrechnungen für die Vereine  

 auch werden durch ihn Strafbescheide zentral bearbeitet, was wesentlich zu einer 

einheitlichen Anwendung der Strafbestimmungen beiträgt; in der vergangenen 

Saison sind 75 Strafbescheide ergangen 

 

o Bezirksschriftführer   Anton Fleisch 

 

auf Anfrage verzichtet er auf den Vortrag eines Berichts 
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TOP  4  Diskussion der Berichte 

 

 Tilmann Schwarz, SF Gechingen, fragt an, ob ein einheitlicher Verband für Baden –

Württemberg angestrebt wird. Antwort von Rainer Franke:  Ja! 

 

Er will weiter wissen, ob das entscheidende Spiel in der Bezirksklasse Loßburg – Nagold 

neu aufgetischt wird. Jürgen Baader vom TTC Loßburg-Rodt stellt die Situation klar 

(keine weiteren Konsequenzen); die Sache ist erledigt. 

 

 „Sind wir für den Verband da oder der Verband für uns?“. Mit dieser, an Rainer Franke 

gerichteten Formulierung kritisierte Bezirkspressewart Aktive Oskar Wössner einen nach 

seiner Ansicht bestehenden „Tunnel-Blick“ des Verbands; Anlass hierfür war die 

Terminkollision der Mannschaftsmeisterschaften der Senioren mit den offiziellen 

Spieltagen.  

Antwort Franke: Selbstverständlich ist der Verband für die Vereine da. Aber 

Terminfestlegungen würden immer Probleme schaffen, die sich nicht vermeiden lassen. 

Andererseits seien die Vereine wegen zu vieler beantragter „Freitage“ an der Misere in der 

Termingestaltung größtenteils selbst schuld. 

Matthias Hiller, Bezirksjugendwart und Schwerpunktleiter West, bemerkt hierzu, dass die 

Terminflut im Jugendbereich höher sei, sie (die Jugendleitung) aber solche Probleme nicht 

hätten. 

Bernd Krauß, Bezirksseniorenwart, pflichtet der Ansicht von Oskar Wössner bei. 

 

 Eine Frage aus der Mitte der Versammlung, „weshalb schon zu Vorrundenbeginn 

Terminwünsche für die Rückrunde abgegeben werden müssten“ (was nicht für alle Klassen 

zutrifft), führte zu einer allgemeinen Diskussion des Themas  „Termingestaltung und 

Terminwünsche der Vereine  / Hallenbelegungspläne der Gemeinden “ Rainer Franke 

plädiert, in dieser Sache auf die Gemeinden mehr Einfluss zu nehmen Allgemein wurde 

klar festgestellt, dass seitens der Kommunen (als Hausherrn der Hallen) eine Priorität des 

Tischtennissports niemals akzeptiert werden würde. 

 

 Ewald Kugler, TV Dornstetten, stellt die Frage „Wie ist es mit Protesten ?“  Die 

Vorgehensweise – eigentlich Bestandteil des Grundwissens der Vereine und Mannschaftsführer – 

wurde ihm erklärt. 

 

 Bezirkspressewart   Oskar Wössner  
 

gibt (unter diesem TOP) einen Einblick in seine Tätigkeit: 

 

 es sei erstmals gelungen, alle Vereine pressemäßig bedacht zu haben,  

 innerhalb des „Schwarzwälder Boten“ gibt es verschiedene Ausgaben für die Kreise 

Calw und Freudenstadt sowie innerhalb der Kreise für einzelne Regionen   

 Probleme gibt es mit der Pforzheimer Zeitung; die weitere Zusammenarbeit ist noch 

fraglich 

 in einem Ausblick appelliert er, den Standard zu halten: die Vereine sollten jedoch 

mitarbeiten und er bittet um rechtzeitige Eingabe ins Internet 

 er plädiert für einen weiteren IT-Betreuer, weil Matthias Hiller aus beruflichen 

Gründen über die Woche nicht zur Verfügung steht 

 seit 34 Jahren nehme er Sonntag für Sonntag die Berichtserstattung in der Presse wahr. 
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TOP  5  Ehrungen   
 

GF Hermann Hauser nimmt die Ehrungen der Mannschaftsmeister vor: 

 

 Bezirksklasse Damen    TTC Lützenhardt II 

 Bezirksklasse Herren    SSV Schönmünzach 

 
nachfolgend  alles Herren: 

 

 Kreisliga Calw    TTC Birkenfeld II 

 Kreisliga Freudenstadt   CVJM Grüntal TT II 

 Kreisklasse A Calw    TV Höfen 

 Kreisklasse A Freudenstadt   TTC Lützenhardt 

 Kreisklasse B Calw    SV Gültlingen 

 Kreisklasse B Freudenstadt Ost  TTC Mühringen II 

 Kreisklasse B Freudenstadt West  SSV Schönmünzach II 

 Kreisklasse C Calw    TV Oberhaugstett IV 

 Kreisklasse C Freudenstadt   CVJM Grüntal TT IV 

 Kreisklasse D Calw    TV Höfen II 

 

Danach wird noch die Überreichung von zwei Urkunden im Jugendbereich nachgeholt. 

 

TOP  6  Entlastung 

 

Die Entlastung wird vom stellvertretenden Loßburger Bürgermeister Manfred Hauser 

beantragt und erfolgt einstimmig für alle Amts- und Funktionsinhaber. 

 

TOP  7  Wahlen 
 

Manfred Hauser stellt sich als Wahlleiter zur Verfügung und wickelte die Wahl der nahezu  

30 zu besetzenden Ämter äußerst zügig ab. 

 

Ergebnis  

(aufgelistet entsprechend der Vorgabe durch die Bezirksordnung i. V. mit § 14  der Satzung des TTVWH): 

 

 Bezirksvorstand 

 

 Bezirksvorsitzender    Michael Stark  (Altburg) 

 Stellvertretender Bezirksvorsitzender Wolfgang Schuld (Klosterreichenbach) 

 Bezirkskassenwart    Hermann Hauser (Oberhaugstett) 

 Bezirksschriftführer    konnte nicht besetzt werden 
 (bisher: Anton Fleisch, Hirsau) 

 

 Bezirksausschuss 

 

 Ressortleiter Einzelsport   Jan Schmidt (Mühringen) 

 Ressortleiter Mannschaftssport  Wolfgang Schuld (Klosterreichenbach) 

 Bezirksdamenwart    Andrea Kirsch (Bad Liebenzell) 

 Bezirksseniorenwart    Bernd Krauß (Untertalheim) 

 
       (Fortsetzung TOP  7  -  Wahlen  s. Blatt 6) 
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Fortsetzung     TOP 7  Wahlen 

 

noch:  Bezirksausschuss 

 

 Bezirkspressewart Aktive   Oskar Wössner (Altensteig)  

 Bezirksjugendwart    bestätigt:    Matthias Hiller (z.Zt. ohne 

                Verein im Bezirk)  
 Bezirksschiedsrichterobmann  bestätigt:    Peter Haugstätter (Höfen) 

 Schulsportbeauftragter   kein Wahlvorgang, da das Amt  nicht auf der Liste 

      der zu Wählenden vermerkt war  

      bisher: Wilhelm  Schwab (wohnhaft in Altensteig)  

 Breitensportbeauftragter   konnte nicht besetzt werden 
(bisher: Sven Delitzsch, Lützenhardt) 

 Klassenspielleiter Bez.Kl. Damen  Stephan Trunte (Egenhausen) 

 Klassenspielleiter Bez.Kl. Herren  Jochen Raaf (Dornstetten)   

 Mitglied des IT-Teams    Matthias Hiller (z.Zt. ohne Verein im Bezirk) 

 

 weitere Funktionsträger 

 

 weiteres Mitglied des IT-Teams  Hermann Hauser (Oberhaugstett) 

 Kassenprüfer     Uwe Flik (Althengstett)  und 

Thomas Gehring (Gechingen) 

 Pokalspielleiter    Wolfgang Krause (Egenhausen) 

 Bezirkslehrwart    Ute Walkenhorst (Mitteltal)  

 

folgende weitere Klassenspielleiter:   
 

 Kreisliga Calw    Ulrich Benz (Nagold) 

 Kreisliga Freudenstadt   Joachim Würth (Baiersbronn) 

 Kreisklasse A Calw    Jürgen Klett (Wildbad) 

 Kreisklasse A Freudenstadt   Jürgen Baader (Loßburg-Rodt) 

 Kreisklasse B Calw    Frank Hezel (Neuenbürg) 

 Kreisklasse B Freudenstadt   Manfred Teichert (Empfingen) 

 Kreisklasse C Calw    Stephan Trunte (Egenhausen) 

 Kreisklasse C Freudenstadt Hobby  Roland Hamm (Glatten) 

 Kreisklasse D Calw    Frank Hezel (Neuenbürg)    

 

Nach Ende der Wahlen nahm Bezirksvorsitzender Michael Stark die Gelegenheit zur  

 

Verabschiedung bisheriger Bezirksmitarbeiter  

 

wahr und dankte den Betroffenen für ihre Tätigkeit im Bezirk. 

 

 Sven Delitzsch (Lützenhardt), Breitensportbeauftragter seit 1999, wurde mit einem Präsent 

verabschiedet 

 Anton Fleisch (Hirsau),  

 langjähriger Klassenspielleiter der Bezirksklasse Herren in den 1960-er Jahren,  

 als Kassenprüfer der Jahre 1975 – 2000 über 26 Jahre Controller des bezirklichen 

Finanzgebarens  

 und zuletzt Bezirksschriftführer von 2001 – 2008/09  

war über 40 Jahre für den Bezirk aktiv tätig. Sein Ausscheiden aus dem Funktionärsleben 

wurde mit der Überreichung eines Geschenkkorbs gewürdigt. 
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Auf Veranlassung von GF Hermann Hauser wurde noch die  

 

Wahl der Delegierten zum Verbandstag am  19. 07.2009  

 

nachgeholt. 

 

Als Delegierte stellten sich zur Verfügung und wurden gewählt: 

Michael Stark (Bez.-Vorsitzender; dazu sonstiger Funktions-Inhaber im Verband), Hermann Hauser (GF 

und Bezirkskassenwart), Matthias Hiller (Bezirksjugendwart), Stephan Trunte (Egenhausen), Isabelle 

Mayer (Oberhaugstett) und Helmut Kehrer (Baiersbronn). 

 

TOP  8  Anträge 

 

Ein von Thomas Huissel, Oberhaugstett, eingebrachter „Antrag“, die beiden zweiten 

Mannschaften von SG Emmingen und SV Gültlingen anderen Klassen zuzuteilen, konnte aus 

formalen Gründen nicht als Antrag behandelt werden; das Anliegen wurde dennoch positiv 

aufgenommen (und unmittelbar nach dem Bezirkstag realisiert). 

 

TOP  9  Vergabe von Veranstaltungen 
 

(s. Auflistung in der Einladung zum Bezirkstag)  

 

Für 2010 wurden vergeben   /  an: 

 

 24.01. Rangliste  B/C    SV Mitteltal-Obertal 

 28.02. Rangliste  KL/A   keine Meldung 

 14.03.  Quali Bezirksrangliste  keine Meldung 

 28.03. Bezirksrangliste   TSV Freudenstadt 

 02.05.  Endspiele Bezirkspokal  TV Dornstetten 

 02.07.  Bezirkstag    TSV Wildbad 

 13./14.11  Bezirksmeisterschaften  SF Gechingen 

 19.12.  Endspiele Kreispokal   1. FC Egenhausen 

 

TOP  10  Verschiedenes und Bekanntgaben 

 

 Ein Vertreter des 1. TTC Mühlen 1987 monierte die Regelungen bezüglich des Einsatzes 

von Frauen in Männer-Mannschaften. Antwort von Michael Stark:    die Bestimmungen 

sind von uns nicht abänderbar. 

 Ute Walkenhorst weist auf den Regio-Cup 2009 während der EM hin.  

 Jürgen Metzler, Calmbach, gibt bekannt, dass die TT-Abteilung des TV Calmbach am 

06.Nov.2010 ihr 50-jähriges Jubiläum begeht. 

 Seitens des TV Calmbach wird angeregt, den Beginn der Bezirkstage auf 19.30 oder 20.oo 

Uhr festzulegen. 

 

 

Bezirksvorsitzender Michael Stark schließt um 22.40 Uhr den Bezirkstag 2009. 

 

 

 

 
Anton Fleisch (Bezirksschriftführer)     Ausgefertigt am 07. August 2009 


